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Große Moosjungfer – Leucorrhinia pectoralis (CHARPENTIER)

Kategorie Rote Liste Brandenburg: 3 (2000)

Naturraum D03, D04, D07, D08, D12, sonst nur sporadisch oder fehlend

Verbreitung
Eurosibirisch, westlich bis Mitteleuropa; Ge-
wässerlandschaften Brandenburgs sind Ver-
breitungsschwerpunkt dieser Art in Deutsch-
land! Reproduzierende Metapopulationen in
den waldreichen Seenplatten entlang der Eis-
randlagen mit zwei räumlich deutlich vonein-
ander getrennten Vorkommensschwerpunk-
ten im Nordosten und im Südosten Branden-
burgs

Angaben zur Biologie
Entwicklung der Larve 2-3 Jahre im Gewäs-
ser; Schlupf der Imagines an/in der Uferve-
getation (Exuvien); Flugzeit der Imagines
Anfang V – Ende VII

Ökologische Erfordernisse für einen günsti-
gen Erhaltungszustand
• Jahreslebensraum (Fortpflanzungs- und

Entwicklungsgewässer)

A
R

TEN
–  L

IB
ELLEN

Leucorrhinia pectoralis Foto: U. Hauke

natürliche, durch Wasservegetation reich
strukturierte meso- bis eutrophe Stillge-
wässer in Waldlagen (Seen, Weiher, Tei-
che, Altwässer der Flussauen [Oder,
Spree], Moorkolke, Randlaggs von Torf-
moosmooren), suboptimal auch in Se-
kundärgewässern (Sand-, Kiesgruben,
Torfstiche, saure Tagebaurestgewässer
im Süden mit Zwiebelbinsen-Grundrasen
(Juncus bulbosus)); Spektrum maßgeb-
licher Gewässerstrukturen: Wasserröh-
richte (Phragmites australis, Carex-Ar-
ten), Schwimm- und Schwebematten
(Stratiotes aloides, Fontinalis antipyreti-
ca), Schwimmblattrasen (Potamogeton
natans, P. gramineus, Nymphaea alba,
Nuphar luteum), Tauchfluren (Potamo-
geton div. spec., Ceratophyllum submer-
sum), Grundrasen (Juncus bulbosus, Ni-
tella spec., Chara spec., Drepanocladus
spec.), flutende Torfmoose (Sphagnum

spec.), mehrjährig überflutete Steifseg-
genriede (Carex elata), Krebsscherenge-
wässer (Stratiotes aloides); bezüglich
Gewässergröße und pH-Wert keine sig-
nifikanten Bindungen

• Populationsgröße, -struktur, -dynamik
hohe Dichte besiedelter und für eine Be-
siedlung geeigneter Gewässer bei gerin-
gen Abständen/Distanzen (bis wenige
Kilometer) zueinander als Erfordernis für
Wieder-/Neubesiedlungsprozesse nach
natürlichem Erlöschen einzelner lokaler
Populationen (z.B. durch Niederschlags-
defizite bedingte vorübergehende Aus-
trocknung kleiner Moorgewässer, Le-
bensraumverluste durch natürliche Suk-
zession im Gewässeralterungsprozess);
Art nur existenzfähig in einer Vielzahl
kleiner bis sehr kleiner lokaler Populatio-
nen, die regional jeweils in ihrer Gesamt-
heit langfristig überlebensfähige Meta-



NATURSCHUTZ UND LANDSCHAFTSPFLEGE IN BRANDENBURG 11 (1, 2) 2002 143

populationen bilden; höchste Stetigkeit
und Populationsdichten in fischarmen
und fischfreien Stillgewässern mit reicher
Wasservegetation (Submerse, Emerse,
Röhrichte); über Jahre Wechsel der Be-
deutung einzelner Brutgewässer als re-
gionale Populationszentren

Kennzeichen und Indikatoren für die Ver-
schlechterung des Erhaltungszustandes
Signifikanter Rückgang der Anzahl lokaler
Populationen und der Populationsdichten
über das Maß klimatisch bedingter Dichte-
schwankungen hinaus (z.B. jahrweise
Schlupfverluste bei nasskalter Witterung,
vorübergehende Austrocknung von Fort-
pflanzungs- und Entwicklungsgewässern in-
folge Niederschlagsarmut)

Gefährdungsfaktoren und -ursachen
Verlust und Verschlechterung des Zustandes
angestammter Fortpflanzungs- und Entwick-
lungsgewässer und Veränderung der Was-
sereinzugsgebiete durch anthropogene Ein-
flüsse sowie Eutrophierung, insbesondere
durch: Verfüllen von Kleingewässern,
Grundwasser- und Pegelabsenkung, Entwäs-
serung und Aufforstung randlicher Moore,
Fischbesatz und Intensivfischerei, Nährstoff-
einträge (vor allem Stickstoff- und Phosphat-
verbindungen), Beseitigung/Vernichtung von
Wasser- und Ufervegetation sowie zusätz-
licher submerser Strukturen (z.B. Totholz im
Wasser)

Grundsätze für Erhaltungs- und Entwick-
lungsmaßnahmen
Verbesserung des Landschaftswasserhaus-
haltes (Wasserrückhaltung in den Wasser-
einzugsgebieten); Erhaltung aller Fortpflan-
zungs- und Entwicklungsgewässer sowie der
potentiell als Lebensraum geeigneten Ge-
wässer in den besiedelten Regionen in ihrer
Hydrologie, Trophie, Wassergüte und Ge-
wässerstruktur, in einem insgesamt sehr na-
turnahen unbeeinträchtigten Milieu; Mini-
mierung der Larvenprädation durch Fische,
wo künstlicher Besatz; Entwicklung derzeit
übereutrophierter und als Larvenlebensraum
nicht geeigneter Stillgewässer durch Renatu-
rierung (Nährstoffentzug)

Monitoring und Nachweismethoden
Nachweis der Art und der Bodenständigkeit
für ein Gewässer über Sichtbeobachtung von
Imagines und über Larven- und Exuvienfunde
• Fortpflanzungs- und Entwicklungsge-

wässer: Gewässergüte (pH-Wert, Tro-
phie, Stoffeinträge), Temperatur-Regi-
me, Wasservegetation (Vegetations-
strukturen, Qualität, Sukzessionen)

• Populationsstruktur, -größe, -dynamik 
jährliche Ermittlung über Kontrolle des
Emergenzerfolges (Ermittlung der
Schlupfraten über Absammeln von Exu-
vien) – Dauerbeobachtung an ausrei-
chender Zahl (wechselnder) Referenzge-
wässer (Populationszentren) im Areal
beider Metapopulationen; Kontrolle der
Fortpflanzungsaktivitäten der Imagines
während der jährlichen Flugzeit der Art;

Moorkolke gehören zu den bevorzugten Lebensräumen der Großen Moosjungfer – FFH-Gebiet Stechlin
(Juli 1992) Foto: F. Zimmermann

Erfassung/Kartierung aller Fortpflan-
zungs- und Entwicklungsgewässer der
Art in Brandenburg
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